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1. RÜCKLAUF, REPRÄSENTATIVITÄT UND 
ZENTRALE AUSWERTUNGSKATEGORIEN

„Wir im Quartier“ – Sozialraumanalyse Kornwestheim
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Bürgerbefragung: Gute Beteiligung

Befragt wurde eine repräsentative Stichprobe aller Personen ab 18 
Jahren, die in der Stadt gemeldet sind.

Rücklauf insgesamt :
40 % der angeschriebenen Personen

entspricht 5% der erwachsenen 
Wohnbevölkerung in Kornwestheim

Versand Anzahl

Angeschriebene Bürger/innen: 3.500

Rücklauf Anzahl

Beantwortete Fragebögen: 1.400
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Anteil der Altersgruppen: 
Teilnehmende vs. Bevölkerung
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21% 19%
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9% 8%
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Teilnehmenden Bevölkerung

Leicht höhere 
Teilnahme

Geringe 
Teilnahme

Anteil unter den/der…

n= 1.386

Ausbildung und 
Berufseinstieg 

Familien-
/Berufsphase I 

Familien-
/Berufsphase II 

Späte 
Berufsphase  

Renteneintritt

Junges Alter

Hohes Alter

19%       31%     37%  47%   54%     53%  50%

Rücklaufquoten pro Altersgruppe
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Aktueller Erwerbsstatus

5%

57%

32%

4% 2%

Ausbildung/ (Hoch)Schule o.ä.

Erwerbstätig

Im (Vor-)Ruhestand

Nicht erwerbstätig, im Haushalt tätig

Momentan nicht erwerbstätig, arbeitssuchend
n= 1.360
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Geschlechtsverteilung

n= 1.382

49%

44%

51%

56%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Bevölkerung

Teilnehmende Männlich

Weiblich

Divers

Geschlecht der Befragten
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Teilnehmende mit Migrationsgeschichte

94%

9% 4% 2% 2% 1% 2%
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100%

Deutsch EU-Sprachen Türkisch Russisch,
Ukrainisch

Asiatische
Sprachen

Balkan-Sprachen Sonstige Welt

Welche Sprachen(n) sprechen Sie üblicherweise zuhause?

19,5% der Befragten sprechen zuhause (auch) andere Sprachen als Deutsch

n= 1392

27% 73%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ja

Nein

n= 1382

Sind Sie oder Ihre Eltern nach Deutschland eingewandert?
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Rücklauf nach Stadtteilen

Stadtteil Anzahl
Anteil in 
Prozent

1 Westlich des Rangierbahnhofs* 40 3%

2 Nördlich des Salamanderplatzes 108 8%

3 Südlich des Salamanderplatzes* 66 5%

4 Zwischen Ludwigsburger Straße, 
Jakobstraße, Bahnlinie

96 7%

5 Zwischen Bahnhofstraße, 
Beethovenstraße, Rathaus

101 7%

6 Südlich der Silcherschule, zwischen 
Bahnlinie und Stuttgarter Straße

142 10%

7 Nördlich der Lange Straße, zwischen 
Ludwigsburger Straße und neuem Friedhof*

67 5%

8 Südlich Lange Straße/Aldinger Straße bis 
zur Zeppelinstraße

148 11%

9 Südlich der Zeppelinstraße bis zur 
Bundesstraße

224 16%

10 Bundesstraße, Klingelbrunnen bis 
Talstraße

129 9%

11 Südlich/Südöstlich des Kimry-Platzes, 
Goerdeler- und Geschwister-Scholl-Str.

142 10%

12 Pattonville 99 7%

Gesamt 1.362 100%

*Niedrige Fallzahlen von 40-70 Personen
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Pflege und Betreuungsbedarf

Pflegende Angehörige: 

n = 1.152

Pflegebedürftige Menschen:

F: Kümmern Sie sich derzeit um eine oder 

mehrere pflegebedürftige Personen?

F: Erhalten Sie derzeit aufgrund alters- oder krankheits-

bedingter Einschränkungen Unterstützung im Haushalt 

oder in der Pflege?

22%

78%

Ja Nein

8%

92%

Ja Nein

n = 1.146
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Wohndauer in Kornwestheim

n= 1.393

14%

19%
21%

29%

0%

5%

10%

15%
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25%

30%

bis unter 5 Jahre 5 bis unter 14 Jahre 15 bis unter 30 Jahre mehr als 30 Jahre

Wie lange leben Sie bereits in Kornwestheim?
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Differenzierung von Haushaltstypen

21%

54%

24%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Einpersonenhaushalt

Mehrpersonen ohne Kind

Mehrpersonen mit Kind(ern)

Alleinerziehende

Haushaltstypen des Destatis

n = 1.366
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Armutsgefährdung

58%

30%

12%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Nein

möglicherweise

Ja

Mögliche Armutsgefährdung
(abgeleitet)

n = 1.374

Gehen Sie davon aus, dass Sie sich die Kosten für Ihre Wohnung oder Ihr Haus (z.B. 

Instandhaltung) mit Ihrer (zu erwartenden) Rente gut leisten können? → Eher Nein / Nein

Ich muss mich einschränken, um finanziell über die Runden zu kommen
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Mobilitätseingeschränkte Personen

81%

15%

4%

nein ja, leicht eingeschränkt ja, stark eingeschränkt

Sind Sie persönlich in Ihrer Mobilität bei Alltagswegen 

eingeschränkt? 

n= 1.383; insgesamt geben 260 Befragte 

Einschränkungen an. 
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Aktive und informierte 
kommunale Bürgerschaft

45%

35%

18%

3%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Nicht informiert

(Eher) wenig informiert

(Eher) gut informiert

Aktive Beteiligung

Informiertheit und Beteiligung bei kommunalen
Prozessen der Vergangenheit

n = 1.348

Score-Berechnung, basierend auf der Frage:

„In Kornwestheim gab es in den letzten Jahren verschiedene städtische Beteiligungsprozesse. Kennen Sie 

die folgenden Prozesse und haben Sie sich ggf. beteiligt/informiert?“
Zukunftswerkstatt Kornwestheim | Innenstadtumgestaltung | Fußverkehrscheck | Leitbild 2025 | Mobiliätskonzept (MoKo) 2030

→ Ist mir unbekannt | Ist mir bekannt | Über die Presse o.ä. verfolg | Aktiv teilgenommen



© AGP Sozialforschung 1620.12.2023

2. LEBENSGEFÜHL, AKTIVITÄT, SOZIALE 
EINBINDUNG UND LAGE

„Wir im Quartier“ – Sozialraumanalyse Kornwestheim
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Nähe von Familienangehörigen außerhalb des 
eigenen Haushalts

47%

29%

21%

2%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

In Kornwestheim

In der Region

Weiter entfernt

Keine Verwandten außerhalb des eigenen Haushalts (mehr)
n = 1.386
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Aktivität und Lebensgefühl: 
Verwurzelung vor Ort

20%

34%

25%

74%

73%

Ich engagiere mich ehrenamtlich

Ich bin Mitglied in einem oder mehreren
Vereinen

Wenn ich einmal Hilfe brauche, bitte ich
Nachbar/innen um Unterstützung

Ich verstehe mich gut mit meinen
Nachbar/innen

Ich fühle mich wohl in Kornwestheim

0% 20% 40% 60% 80%

n = 1.396



© AGP Sozialforschung 1920.12.2023

Nachbarschaft wird mit steigendem Alter 
oft wichtiger und intensiver

nach Altersgruppen

56%

67%

77%

76%

83%

0% 50% 100%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383

„Ich verstehe mich gut mit 

meinen Nachbar/innen“

nach Altersgruppen

„Wenn ich einmal Hilfe brauche, 

bitte ich Nachbar/innen um 

Unterstützung“

18%

21%

27%

22%

34%

0% 20% 40%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383



© AGP Sozialforschung 2020.12.2023

Aktivität und Lebensgefühl: 
Psychisches und physisches Wohlbefinden

65%

6%

8%

17%

74%

69%

64%

Ich kann mein Leben so führen, wie ich es
mir wünsche

Ich habe öfters das Gefühl, dass ich nicht
mehr gebraucht werde

Ich fühle mich häufiger einsam

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie
haben mich psychisch sehr belastet

Ich habe einen festen Freundes- und
Bekanntenkreis

Alles in allem bin ich körperlich fit

Ich genieße das Leben

0% 20% 40% 60% 80%

n = 1.396
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Soziale Kontakte gehen im Alter zurück und das 
Gefühl nicht gebraucht zu werden nimmt teilweise zu 

nach Altersgruppen

80%

77%

80%

71%

65%

0% 50% 100%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383

„Ich habe einen festen 

Freundes- und 

Bekanntenkreis“

nach Altersgruppen

„Ich habe öfters das Gefühl, dass ich 

nicht mehr gebraucht werde“

5%

3%

4%

6%

13%

0% 5% 10% 15%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383
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Trotzdem sind Einsamkeit oder psychische Belastungen 
mehr ein Phänomen jüngerer als älterer Menschen

nach Altersgruppen

14%

8%

7%

7%

10%

0% 5% 10% 15%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383

„Ich fühle mich häufiger 

einsam“

nach Altersgruppen

„Die Auswirkungen der Corona-

Pandemie haben mich psychisch 

sehr belastet“

24%

18%

16%

14%

16%

0% 10% 20% 30%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383



© AGP Sozialforschung 2320.12.2023

Lebenszufriedenheit und „Wohfühlfaktor“ fallen trotz 
Einschränkungen im Alter besonders hoch aus

nach Altersgruppen

58%

62%

64%

67%

72%

0% 50% 100%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383

„Ich kann mein Leben so 

führen, wie ich es mir 

wünsche“

nach Altersgruppen

„Ich fühle mich wohl in 

Kornwestheim“

76%

73%

71%

69%

84%

0% 50% 100%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383
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Aktivität und Lebensgefühl: 
Weitere Aspekte

19%

87%

5%

19%

Ich fühle mich von neuer Technik, z.B.
Computer und Internet, häufig überfordert

Ich nutze ein Handy mit Internetzugang
(Smartphone) oder Tablet (z.B. iPad)

Mir fehlt jemand, der mich bei Anträgen,
Behördengängen o.ä. unterstützen kann*

Ich habe ein oder mehrere Haustiere

0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 1.396 *keine signifikante Zunahme im Alter
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Techniknutzung ist auch im hohen Alter für die 
Mehrheit üblich – Ausschlussgefahren bleiben

nach Altersgruppen

97%

95%

94%

88%

60%

0% 50% 100% 150%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383

„Ich nutze ein Handy mit 

Internetzugang (Smartphone) 

oder Tablet (z.B. iPad)“

nach Altersgruppen

„Ich fühle mich von neuer Technik, 

z.B. Computer und Internet, häufig 

überfordert“

7%

5%

15%

22%

48%

0% 20% 40% 60%

18 bis 29

30 bis 44

45 bis 59

60 bis 74

75 u. älter

n= 1.383
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Finanzielle Einschränkungen:
Aktuell bzw. im Ruhestand

18%
Ich muss mich einschränken, um finanziell

über die Runden zu kommen

0% 20% 40% 60% 80%n = 1.396

20%
24%

18% 18% 20%

0%

10%

20%

30%

40%

Ja Eher ja Eher nein Nein Kann ich (noch)
nicht sagen

Gehen Sie davon aus, dass Sie sich die Kosten für Ihre Wohnung oder 
Ihr Haus (z.B. Instandhaltung) mit Ihrer (zu erwartenden) Rente gut 

leisten können?

n= 1.364
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Armutsgefährdung nach Stadtteilen

n = 1.340

64%

57%

60%

55%

64%

62%

65%

62%

55%

52%

48%

38%

31%

35%

31%

35%

26%

27%

23%

26%

32%

27%

30%

33%

4%

7%

9%

10%

10%

12%

12%

12%

14%

21%

21%

28%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

7 Nördlich der Lange Straße, zwischen…

4 Zwischen Ludwigsburger Straße,…

12 Pattonville

9 Südlich der Zeppelinstraße bis zur…

11 Südlich/Südöstlich des Kimry-…

6 Südlich der Silcherschule, zwischen…

10 Bundesstraße, Klingelbrunnen bis…

5 Zwischen Bahnhofstraße,…

8 Südlich Lange Straße/Aldinger…

2 Nördlich des Salamanderplatzes

3 Südlich des Salamanderplatzes

1 Westlich des Rangierbahnhofs

Nein Möglicherweise Ja

Mögliche Armutsgefährdung

*
*

*

*Niedrige Fallzahlen von 40-70 Personen
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3. MOBILITÄT, ALLTAGSVERSORGUNG 
UND GRUNDLEGENDE ANGEBOTE

„Wir im Quartier“ – Sozialraumanalyse Kornwestheim



© AGP Sozialforschung 2920.12.2023

Einschränkungen im Alltag 
nach Altersgruppen:

Einschränkungen im Alltag

81%

15%

4%

nein

ja, leicht eingeschränkt

ja, stark eingeschränkt

Sind Sie persönlich in Ihrer Mobilität 

bei Alltagswegen eingeschränkt?

 

n= 1.383; insgesamt geben 260 Befragte 

Einschränkungen an. 

89%

87%

89%

90%

82%

73%

44%

10%

12%

9%

8%

13%

24%

37%

5%

3%

19%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

18 bis 29

30 bis 39

40 bis 49

50 bis 59

60 bis 69

70 bis 79

80 und älter

Nein

Ja, leicht eingeschränkt

Ja, stark eingeschränktn= 1.370
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Verkehrsmittelnutzung 
im Alltag

n= 1.394 (Mehrfachantworten möglich)

77%

58%

47% 44%

6% 4% 2%
0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%
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Eigenständig einkaufen gehen 
nach Altersgruppen:

n= 1.394, Mehrfachnennungen möglich
n= 1.386

Alltagsversorgung: Wer geht einkaufen?

16%

6%

7%

8%

9%

10%

23%

84%

94%

93%

92%

91%

90%

77%

0% 50% 100%

18 bis 29

30 bis 39

40 bis 49

50 bis 59

60 bis 69

70 bis 79

80 und älter

Nein Ja

0,4%

0,4%

0,4%

10%

33%

56%

Nachbarn

Bezahlte
Einkaufshilfe

Andere

Andere
Familienangehörige

Mein/e Partner/in

Ich selbst
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Einkaufsorte im Alltag nach Stadtteilen

Wo gehen Sie im Alltag einkaufen? Gesamt

Nördliche Innenstadt (Edeka, Rewe, Norma, Penny, Kösem, Marketim, Müller)Südliche Innenstadt (Rewe Ecke Rosensteinstraße)Salamander-Areal (Rewe)Kimry-Platz (Rewe, Aldi, Denns, dm)Wilkin-Areal (Lidl, Globus)Pattonville Nord (Rewe, Aldi, Rossmann)Solitudallee (Aldi, Heinrichs Getränkemarkt)Außerhalb von KWH Lieferdienste Anzahl Fälle

Westlich des Rangierbahnhofs 63% 3% 50% 23% 23% 3% 35% 30% 0% 40

Nördlich des Salamenderplatzes 67% 3% 68% 36% 29% 3% 39% 24% 2% 108

Südlich des Salamanderplatzes 52% 8% 76% 38% 48% 6% 30% 30% 8% 66

Zwischen Ludwigsburger Straße, Jakobstraße, Bahnlinie85% 7% 34% 41% 37% 4% 42% 25% 4% 95

Zwischen Bahnhofstraße, Beethovenstraße, Rathaus91% 12% 24% 43% 26% 4% 25% 23% 3% 101

Südlich der Silcherschule, zwischen Bahnlinie und Stuttgarter Straße64% 48% 44% 62% 41% 3% 29% 19% 3% 141

Nördlich der Lange Straße, zwischen Ludwigsburger Straße und neuem Friedhof79% 4% 19% 57% 51% 9% 31% 16% 3% 67

Südlich Lange Straße/Aldinger Straße bis zur Zeppelinstraße57% 6% 16% 72% 43% 7% 30% 26% 7% 148

Südlich der Zeppelinstraße bis zur Budesstraße 45% 47% 24% 75% 33% 9% 27% 25% 5% 223

Bundesstraße, Klingelbrunnen bis Talstraße 22% 2% 7% 91% 43% 11% 16% 21% 2% 128

Südlich/Südöstlich des Kimry-Platzes, Goerdeler- und Geschwister-Scholl-Str.13% 3% 13% 96% 27% 4% 15% 17% 4% 142

Pattonville 2% 0% 3% 35% 8% 96% 6% 23% 3% 99

Anzahl Nennungen Gesamt 681 218 380 842 463 173 355 311 53 1358
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Wo gehen Sie im Alltag einkaufen? Gesamt

Nördliche Innenstadt (Edeka, Rewe, Norma, Penny, Kösem, Marketim, Müller)Südliche Innenstadt (Rewe Ecke Rosensteinstraße)Salamander-Areal (Rewe)Kimry-Platz (Rewe, Aldi, Denns, dm)Wilkin-Areal (Lidl, Globus)Pattonville Nord (Rewe, Aldi, Rossmann)Solitudallee (Aldi, Heinrichs Getränkemarkt)Außerhalb von KWH Lieferdienste Anzahl Fälle

Westlich des Rangierbahnhofs 63% 3% 50% 23% 23% 3% 35% 30% 0% 40

Nördlich des Salamenderplatzes 67% 3% 68% 36% 29% 3% 39% 24% 2% 108

Südlich des Salamanderplatzes 52% 8% 76% 38% 48% 6% 30% 30% 8% 66

Zwischen Ludwigsburger Straße, Jakobstraße, Bahnlinie85% 7% 34% 41% 37% 4% 42% 25% 4% 95

Zwischen Bahnhofstraße, Beethovenstraße, Rathaus91% 12% 24% 43% 26% 4% 25% 23% 3% 101

Südlich der Silcherschule, zwischen Bahnlinie und Stuttgarter Straße64% 48% 44% 62% 41% 3% 29% 19% 3% 141

Nördlich der Lange Straße, zwischen Ludwigsburger Straße und neuem Friedhof79% 4% 19% 57% 51% 9% 31% 16% 3% 67

Südlich Lange Straße/Aldinger Straße bis zur Zeppelinstraße57% 6% 16% 72% 43% 7% 30% 26% 7% 148

Südlich der Zeppelinstraße bis zur Budesstraße 45% 47% 24% 75% 33% 9% 27% 25% 5% 223

Bundesstraße, Klingelbrunnen bis Talstraße 22% 2% 7% 91% 43% 11% 16% 21% 2% 128

Südlich/Südöstlich des Kimry-Platzes, Goerdeler- und Geschwister-Scholl-Str.13% 3% 13% 96% 27% 4% 15% 17% 4% 142

Pattonville 2% 0% 3% 35% 8% 96% 6% 23% 3% 99

Anzahl Nennungen Gesamt 681 218 380 842 463 173 355 311 53 1358
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Wo gehen Sie im Alltag einkaufen? Gesamt

Nördliche Innenstadt (Edeka, Rewe, Norma, Penny, Kösem, Marketim, Müller)Südliche Innenstadt (Rewe Ecke Rosensteinstraße)Salamander-Areal (Rewe)Kimry-Platz (Rewe, Aldi, Denns, dm)Wilkin-Areal (Lidl, Globus)Pattonville Nord (Rewe, Aldi, Rossmann)Solitudallee (Aldi, Heinrichs Getränkemarkt)Außerhalb von KWH Lieferdienste Anzahl Fälle

Westlich des Rangierbahnhofs 63% 3% 50% 23% 23% 3% 35% 30% 0% 40

Nördlich des Salamenderplatzes 67% 3% 68% 36% 29% 3% 39% 24% 2% 108

Südlich des Salamanderplatzes 52% 8% 76% 38% 48% 6% 30% 30% 8% 66

Zwischen Ludwigsburger Straße, Jakobstraße, Bahnlinie85% 7% 34% 41% 37% 4% 42% 25% 4% 95

Zwischen Bahnhofstraße, Beethovenstraße, Rathaus91% 12% 24% 43% 26% 4% 25% 23% 3% 101

Südlich der Silcherschule, zwischen Bahnlinie und Stuttgarter Straße64% 48% 44% 62% 41% 3% 29% 19% 3% 141

Nördlich der Lange Straße, zwischen Ludwigsburger Straße und neuem Friedhof79% 4% 19% 57% 51% 9% 31% 16% 3% 67

Südlich Lange Straße/Aldinger Straße bis zur Zeppelinstraße57% 6% 16% 72% 43% 7% 30% 26% 7% 148

Südlich der Zeppelinstraße bis zur Budesstraße 45% 47% 24% 75% 33% 9% 27% 25% 5% 223

Bundesstraße, Klingelbrunnen bis Talstraße 22% 2% 7% 91% 43% 11% 16% 21% 2% 128

Südlich/Südöstlich des Kimry-Platzes, Goerdeler- und Geschwister-Scholl-Str.13% 3% 13% 96% 27% 4% 15% 17% 4% 142

Pattonville 2% 0% 3% 35% 8% 96% 6% 23% 3% 99

Anzahl Nennungen Gesamt 681 218 380 842 463 173 355 311 53 1358
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Angebote der alltäglichen Lebensführung: 
Was ist Ihnen wichtig? 

n= 1.340 – 1.385

20%

50%

59%

70%

73%

77%

89%

92%

97%

28%

40%

32%

23%

24%

11%

10%

7%

3%

52%

10%

9%

7%

4%

12%

0%50%100%

Ist Ihnen dies wichtig?

Wichtig Teils teils Unwichtig

Einkaufsmöglichkeiten

Arzt/Ärztin

Post

Therapieangebote

Apotheke

Bezahlbarer Wohnraum

Gastronomie

Zuverdienstmöglichkeiten

Bank/Sparkasse

n= 1.153 – 1.366

12%

30%

54%

43%

49%

7%

89%

60%

82%

67%

49%

39%

39%

36%

41%

9%

34%

16%

21%

22%

7%

17%

15%

52%

6%

2%

0% 50% 100%

Gibt es ausreichend/ gute 
Möglichkeiten?

Ja Teils teils Nein
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55%

23%

60%

8%

12%

18%

16%

31%

19%

62%

19%

27%

39%

63%

34%

63%

70%

62%

55%

56%

55%

33%

59%

52%

6%

15%

6%

29%

17%

20%

30%

13%

26%

5%

22%

21%

0% 50% 100%

Gibt es ausreichend/ gute 
Möglichkeiten

Ja Teils teils Nein

Freizeit, Engagement und Soziales: 
Was ist Ihnen wichtig? 

Plätze zum Verweilen

Sport- und Fitnessangebote

Treffpunkte f. Gemeinschaft

Austausch Jung & Alt

Kinderbetreuung ü3

Kleinkindbetreuung u3

Aktiv in Vereinen/ Gruppen

Vor Ort mitgestalten/engag.

Seniorenangebote

n= 1.142-1.310

Kultur/ Bildung (z.B. VHS)

Freizeitangebote für Kinder/
Jugendliche

Aktiv in d. Kirchengemeinde10%

16%

25%

34%

37%

39%

39%

41%

47%

50%

57%

60%

24%

53%

43%

43%

31%

43%

13%

46%

10%

35%

16%

30%

66%

31%

33%

23%

31%

18%

47%

12%

43%

15%

26%

9%

0%50%100%

Ist Ihnen dies wichtig?

Wichtig Teils teils Unwichtig
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4. WOHNEN UND BARRIEREFREIHEIT

„Wir im Quartier“ – Sozialraumanalyse Kornwestheim
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53%

46%

1%
0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

In Eigentum Zur Miete Spez. Wohnform

Eigentumsquote

Wie wohnen Sie?

n= 1.380

14x Betr. Wohnen
  1x Pflegeheim
  6x Sonstiges
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Größe der Haushalte der Befragten

21%

43%

31%

4%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

50%

eine Person

zwei Personen

drei bis vier Personen

fünf und mehr Personen

n= 1.375

Wie viele Personen leben in 
Ihrem Haushalt?
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15%

17%

56%

58%

zu groß

zu teuer

zu klein

nicht barrierefrei

Interesse an Wohnveränderung

n= 1.342

Suchen Sie aktuell eine 
besser geeignete 
Wohnung/ ein Haus?

18%

82%

ja nein

Meine aktuelle Wohnung/ mein Haus ist für 

meinen Bedarf…

n= 241, Mehrfachnennungen
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Eignung der eigenen Wohnung im Alter

Einschätzung zur „Barrierearmut“ 
der eigenen Wohnung:

Einschätzung der eigenen 
Wohnung nach Altersgruppen:

13%

28%
35%

24%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

sehr gut eher gut eher
schlecht

schlecht

n= 1.386
n= 1.374

11%

14%

13%

11%

8%

19%

16%

21%

20%

23%

26%

31%

39%

40%

30%

31%

34%

37%

41%

32%

36%

38%

36%

30%

26%

20%

10%

7%

0% 20% 40% 60%

18 bis 29

30 bis 39

40 bis 49

50 bis 59

60 bis 69

70 bis 79

80 und älter

schlecht eher schlecht eher gut Sehr gut
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34%

68%

ja nein

Barrierefreies Wohnen: Umbau oder Umzug?

n= 933; Mehrfachnennungenn= 1.374

Haben Sie schon einmal darüber 

nachgedacht, barrierearm 

umzubauen oder aus diesem 

Grund umzuziehen – bzw. haben 

Sie dies schon gemacht?

18%

23%

6%

4%

0% 5% 10% 15% 20% 25%

Über Umbau nachgedacht

Über Umzug nachgedacht

Umbau bereits realisiert

Umzug bereits realisiert

Über welche Veränderung wurde
nachgedacht – welche realisiert?
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18%

82%

ja nein

Aktuelles Interesse an einem Umzug

n= 933; Mehrfachnennungenn= 1.342

Suchen Sie aktuell eine besser 

geeignete Wohnung/ ein Haus?

10%

28%

39%

40%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

zu groß

Sonstiges

zu klein

nicht barrierefrei

Gründe für den Umzug: 
Meine aktuelle Wohnung ist für meinen Bedarf:
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Gründe für geplante Veränderung der Wohnsituation: 
Textantworten „Sonstiges“

Neue Wohnung/Haus gesucht, weil:  Anzahl der Nennungen

veränderte Bedürfnisse 25

zu teuer 21

Umwelt 17

Eigentum 15

alt/baufällig 12

Verkauf/Eigenbedarf/Mietende 4

schlechtes Verhältnis Vermieter*in 2
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5. INFORMATION, ENGAGEMENT UND 
BETEILIGUNG IN KORNWESTHEIM

„Wir im Quartier“ – Sozialraumanalyse Kornwestheim
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Informationswege über 
Kornwestheim

23%

41%

11%

23%

10%

5%

14%

48%

11%

48%

6%

0% 20% 40% 60%

(fast) gar nicht

Kornwestheim-Zeitung

Ludwigsburger Kreiszeitung

Homepage der Stadt

Facebook-Seite der Stadt

Instagram-Account der Stadt

News-App auf dem Smartphone

Plakate in der Stadt

Gruppen/Infos von Vereinen

Über Freunde/Bekannte

Sonstiges

Um über das informiert zu sein, was in Kornwestheim passiert: 
Über welche Wege informieren Sie sich dazu? 

n= 1.393, Mehrfachantworten
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Information zu dem, „was in Kornwestheim passiert“: 
Textantworten „Sonstiges“ 

Wie informieren Sie sich darüber, was in KWH passiert? Anzahl der Nennungen

„Internet“ 13

zu wenige/schlechte Infos vorhanden 5

KWH App 4

Radio/TV 3

Mitarbeitende Stadt 2
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Bekanntheit von städtischen 
Beteiligungsprozessen der letzten Jahre

71%

53%

76%

80%

80%

17%

35%

11%

8%

7%

12%

12%

13%

12%

13%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Zukunftswerkstatt Kornwestheim

Innenstadtumgestaltung

Fußverkehrscheck

Leitbild 2025

Mobilitätskonzept (MoKo) 2030

Unbekannt bekannt keine Angabe

n= 1.400

9%

14%

6%

5%

5%

0,9%

1,6%

1,1%

0,3%

0,1%

0% 10% 20%

Passiv verfolgt (Presse)

aktive Teilnahme

Bekanntheit Interesse
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91%

9%

ja nein

Interesse am Projekt „Wir im Quartier“

n= 1.248n= 1.364

Finden Sie das skizzierte 

Vorhaben „Wir im Quartier“ 

wichtig für Kornwestheim?

23%

32%

4%

42%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Ja, ich habe vor
teilzunehmen

Ich werde mich eher im
Nachgang informieren

(Presse etc.)

Das interessiert mich (eher)
nicht

kann ich (noch) nicht sagen

Werden Sie voraussichtlich an der 
Bürgerveranstaltung teilnehmen oder

sich darüber informieren?
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nach Wohndauer in Kornwestheim

13%

16%

24%

18%

26%

0% 10% 20% 30%

bis unter 5
Jahre

5 bis unter 14
Jahre

15 bis unter 30
Jahre

mehr als 30
Jahre

seit Geburt

Ehrenamtliches Engagement

n= 1.393

20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Zustimmung

„Ich engagiere mich ehrenamtlich.“

Nach angegebener 
Migrationsgeschichte

21%

15%

0% 10% 20% 30%

Nein

Ja

n= 1.382
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nach Mobilitätsgrad

21%

14%

17%

0% 10% 20% 30%

Nein

Ja, leicht
eingeschränkt

Ja, stark
eingeschränkt

Ehrenamtliches Engagement

n= 1.393

20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Zustimmung

„Ich engagiere mich ehrenamtlich.“

Nach bürgerschaftlichem 
Informiertheitsgrad

13%

22%

27%

50%

0% 20% 40% 60%

Nicht informiert

(Eher) wenig
informiert

(Eher) gut
informiert

Aktive
Beteiligung

n= 1.348
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nach Altersgruppen

20%

13%

23%

21%

21%

25%

12%

0% 10% 20% 30%

18 bis 29

30 bis 39

40 bis 49

50 bis 59

60 bis 69

70 bis 79

80 und älter

Ehrenamtliches Engagement

n= 1.386

20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Zustimmung

„Ich engagiere mich ehrenamtlich.“

nach Haushaltstypen

17%

19%

22%

22%

0% 20% 40%

Einpersonenhaushalt

Mehrpersonen ohne
Kind

Mehrpersonen mit
Kind(ern)

Alleinerziehende

n= 1.324



© AGP Sozialforschung 5120.12.2023

Allgemeine Anmerkungen
(Schlussfrage)

Allgemeine Anmerkungen Anzahl der Nennungen

Infrastruktur verbessern 83

Gastronomie fehlt 53

mehr (Freizeit-)Angebote (für junge Menschen) 47

(hochwertige) Shoppingmöglichkeiten fehlen 35

bezahlbarer Wohnraum fehlt 29

Sauberkeit verbessern 27

zu wenige Parkplätze (bzw. an den falschen Stellen) 26

Sicherheit erhöhen 25

familienfreundlichere Angebote (z.B. Kitaplätze) 18

Information über lokale Ereignisse erhöhen 12

mehr Barrierefreiheit 10

Nachtruhe wahren/Lärmbelästigung vermindern 5
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6. UNTERSTÜTZUNG UND PFLEGE

„Wir im Quartier“ – Sozialraumanalyse Kornwestheim



© AGP Sozialforschung 5320.12.2023

4%

4%

6%

20%

22%

26%

73%

0% 50% 100%

"24-h-Hilfe", z.B. aus
Osteuropa

Andere

Tagespflege

Freunde, Nachbarn

Hauswirtschaftliche
Hilfen

ambulanter Pflegedienst

Angehörige

Derzeitiger Pflege- und 
Betreuungsbedarf in Kornwestheim

n= 108, Mehrfachnennungen

Von wem erhalten Sie Unterstützung?
Pflegebedürftige 

Menschen:

8%

92%

Ja Nein

n = 1.146

F: Erhalten Sie derzeit aufgrund alters- oder 

krankheits-bedingter Einschränkungen 

Unterstützung im Haushalt oder in der Pflege?
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Pflege und Betreuungsbedarf

Pflegende 
Angehörige: 

n = 1.152

F: Kümmern Sie sich derzeit um eine 

oder mehrere pflegebedürftige 

Personen?

6%

10%

11%

16%

64%

0% 50% 100%

Sonstige

Andere Verwandte

Freunde/Nachbarn

Lebens-/ Ehepartner/in

(Schwieger)Eltern

Unterstütze Person

n= 247, Mehrfachnennungen

22%78%

Ja Nein
44% 30% 19% 7%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Durchschnittliche Unterstützungszeit pro Woche

bis 3h/Woche 4-9h/Woche 10-39h/Woche über 39h/Woche

n= 245
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Pflegende Angehörige: 
Wird mehr Unterstützung benötigt?

Welche Form der Unterstützung wird 
 benötigt?

Anzahl der 
Nennungen

Hilfe im Haushalt/Alltag 24

Verfügbarkeit Betreuung/Pflegedienst 9

Schnellere (medizinische) Versorgung 2

bessere Versorgung (z.B. zuverlässiger) 2

finanzielle Entlastung 2

Zusätzlicher Unterstützungs-
bedarf bei pflegenden 

Angehörige: 

n= 253 (Pflegende Angehörige)

84% 16%

Nein Ja

n= 46 (Pflegende Angehörige mit zusätzlichem Unterstützungsbedarf)
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Mögliche Unterstützung und Versorgung bei 
LEICHTER Pflegebedürftigkeit

n= 714-1.015

Versorgung im   
jetzigen 
Haushalt

Umzug in eine 
barrierefreie 

Wohnung

Umzug in den 
Haushalt der 

Kinder
5%

39%

67%

28%

52%

25%

67%

10%

8%

0% 50% 100%

Ja, auf jeden Fall
eventuell
Nein, auf keinen Fall

Wunsch der Befragten

8%

27%

45%

31%

59%

43%

61%

14%

11%

0% 50% 100%

Sehr warscheinlich
Vielleicht
Sehr unwarscheinlich

Einschätzung der Befragten

n= 701-949
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Mögliche Unterstützung und Versorgung bei 
SCHWERER Pflegebedürftigkeit

n= 862-1.010

27%

18%

19%

64%

56%

53%

55%

31%

17%

29%

25%

5%

0% 50% 100%
Ja, auf jeden Fall
eventuell
Nein, auf keinen Fall

Wunsch der Befragten

Versorgung im 
Privathaushalt mit 

24h-Hilfe

Versorgung im 
Privathaushalt 

mit Hilfe von Familie/ 
Pflegedienst

Haushaltsähnliche
Wohngemeinschaft

Gut geführtes
Pflegeheim

13%

18%

10%

35%

65%

57%

60%

55%

22%

25%

30%

11%

0% 50% 100%
Sehr warscheinlich
Vielleicht
Sehr unwarscheinlich

n= 824-946

Einschätzung
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Kontakt:
  Pablo Rischard

  AGP Sozialforschung

Tel.: 0761 / 478 12 - 760

Email: pablo. rischard@eh-freiburg.ekiba.de

Web: http://www.agp-freiburg.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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